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Stadtrat schwört auf Carsharing
INITIATIVE: Bürgermeister und 3 Stadträte sind neue, prominente Kunden – Fahrzeuge inMeran arbeiten größtenteils kostendeckend

MERAN. Mit Bürgermeister
Paul Rösch und den Aus-
schussmitgliedern Stefan
Frötscher, Madeleine Rohrer
und Diego Zanella konnte
Carsharing Südtirol kürzlich 4
prominente neue Kunden be-
grüßen.

Keine Anschaffungskosten, effi-
ziente Nutzung des Fahrzeugs,
Aufteilung der Unterhaltskosten,
keine Wartung zu organisieren,
flexible Fahrzeugauswahl, Ent-
lastung der Umwelt: Das sind –
kurz zusammengefasst – die we-
sentlichen Vorteile, die das Car-
sharing, das heißt die organisier-
te gemeinschaftliche Nutzung ei-
nes oder mehrerer Autos, bietet.
Seit knapp 5 Jahren ist dieser
Dienst auch in Südtirol wieder
verfügbar. In Meran wurden die
ersten Fahrzeuge im Herbst 2013

stationiert – zunächst an den
Bahnhöfen Meran und Unter-
mais.

Auf Initiative von Mobilitäts-
stadträtinMadeleine Rohrer wur-
den im November 2015 2 neue
Stationen an der Ortweinstraße
eröffnet und die Carsharing-Flot-
te weiter aufgestockt. Die Zahlen

zeigen, dassmit demCarsharing-
Angebot im Zentrum auch die
Zahl der Nutzer zugenommen
hat. Gerade Businesskunden nut-
zen Carsharing vermehrt, weil sie
dadurch die eigene Flotte redu-
zieren können und teure Fixkos-
ten und den Verwaltungsauf-
wand für Autos vermeiden. In der

Kurstadt stehen den Kunden 5
Fahrzeuge zur Verfügung, die 24
Stunden abholbereit sind. Bürger
und Betriebe nutzen inzwischen
die Fahrzeuge so regelmäßig,
dass eine relativ hohe Auslastung
verzeichnet wird. Die Fahrzeuge
in der Kurstadt arbeiten somit
größtenteils kostendeckend.

Kürzlich haben auch Bürger-
meister Paul Rösch und die Aus-
schussmitglieder Stefan Fröt-
scher, Madeleine Rohrer und
Diego Zanella den Carsharing-
Kundenvertrag unterzeichnet
undwurden somit zu neuenNut-
zern dieses nachhaltigen Mobili-
tätsdienstes.

Das Carsharing-Angebot wird
von einer nicht gewinnorientier-
ten Konsortialgenossenschaft be-
trieben. Interessierte können sich
in Meran bei der Infosyn GmbH
an der Luis-Zuegg-Straße 40 an-
melden (Tel. 0473 498300, von

Montag bis Freitag von 9 bis
12.30 Uhr). Wo welche Carsha-
ring Autos zur Verfügung stehen,
zeigt die Mobilitätsplattformmo-
bility.meran.eu. Die Webseite
bietet auch Informationen zu öf-
fentlichen Verkehrsmitteln, dem
Fahrradverleih sowie zu den Spa-
zier- und Wanderwegen. Über
die Verbindung zur Webseite
www.carsharing.bz.it können die
Fahrzeuge auch gleich gebucht
werden.

„Im Zuge der Überarbeitung
des städtischen Mobilitätsplans
soll auch die Verordnung abge-
ändert werden, welche die Park-
platzbewirtschaftung regelt. Die
Stadtregierung plant, für Carsha-
ring-Autos Vorteile bei der Be-
nutzung der Bluepark-Parkplätze
auf dem Gemeindegebiet einzu-
führen“, kündigt Mobilitätsstadt-
rätin Madeleine Rohrer an.
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Chiara Valentini,
Juristin, Journalistin und Schriftstellerin
(im Bild) ist nach Paolo Giordano undHera
Lind die dritte Persönlichkeit, die für die
Reihe „Autorenbegegnung“ der Meraner

Stadtbibliothek und des Passirio Clubs nach
Meran kommt – und zwar am Freitag um 21
Uhr ins KiMM. Sie hat sichmit feministi-
schen Themen einen Namen gemacht. ©

Meran
Burggrafenamt

Interesse anMuseen schon frühwecken
GEMEINDE: PalaisMammingMuseumhat didaktische Angebote für das neue Schuljahr ausgearbeitet – VomKindergarten bis zurOberschule

MERAN (ehr). Das Palais Mam-
ming Museum bietet nach Vor-
anmeldung geführte Rundgänge,
aber auch andere Vermittlungs-
methoden für Schulklassen und
Kindergärten an. Einstündige di-
alogische Führungen behandeln
die Geschichte der Stadt und ge-
ben Einblick in die unterschiedli-
chen Facetten des Stadtlebens. Je

nach Interesse können eigene
Schwerpunkte gesetzt werden.
Zudem hat das Museum didakti-
sche Angebote, die sich mit ein-
zelnen Themen in der Daueraus-
stellung beschäftigen.

Der Frage, was einMuseum ist,
gehen Kindergartenkinder ab 4
Jahren in einem einstündigen
Workshop nach. Sie lernen spie-

lerisch die verschiedenen Aufga-
ben eines Museums kennen und
fertigen ein eigenes Kunstwerk
an, das für einige Wochen im
Museum ausgestellt bleibt.

„Meran sucht den Superstar“
heißt der didaktische Rundgang
für Grundschüler. Sie lernen in
der Dauerausstellung Persön-
lichkeiten aus der über 1000-jäh-

rigenGeschichte der StadtMeran
kennen. Die Schüler küren am
Ende des Rundgangs ihren
„Superstar“. Für Mittelschüler
werden 2 Workshops angeboten:
„Eintauchen in das mittelalterli-
che Meran“ und „Der Krieg hat
ein Gesicht“.

Für die Oberschüler gibt es die
dialogischen Führungen „Pro-

menaden“ und „Das lange 19.
Jahrhundert inMeran“ sowie den
didaktischen Rundgang „Spuren
der Geschichte in Meran“ und
denWorkshop „Der Krieg hat ein
Gesicht“.

© Alle Rechte vorbehalten

@ museum@gemeinde.meran.bz.it
– Palais Mamming: Didaktik

restaurant
ÖFFNUNGSZEITEN
11.30 bis 14.30 Uhr
17.30 bis 23 Uhr

Tel. 0473/338815
Andreas-Hofer-Straße 51 I 39011 Lana

Gemeinderat tagt
heute inKuens
KUENS (ehr). Der Gemeinde-
rat vonKuens tritt heute um20
Uhr zu einer Sitzung zusam-
men. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem die Nam-
haftmachung eines Vertreters
für den Verwaltungsrat der
Hirzer Seilbahnanlagen. ©

Urlaubermädchen
stürztmit demRad
NATURNS. Bei der Abfahrt
von der Naturnser Alm ist
gesternMittag ein 10-jähriges
Mädchen ausMünster mit
seinemMountainbike ge-
stürzt. Es prallte mit dem
Bauch auf die Lenkstange, er-
litt aber glücklicherweise nur
ein leichtes Bauchtrauma.
Das Notarztteam des Ret-
tungshubschraubers Pelikan
1 flog dasMädchen insMera-
ner Krankenhaus. ©

Leonhard Resch von Carsharing Südtirol (von links) mit den Stadträten
Stefan Frötscher und Diego Zanella, Bürgermeister Paul Rösch und Stadt-
rätin Madeleine Rohrer vor einem Carsharing-Auto. Gemeinde
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Überaus sonnig,
kaum eine Wolke.

Harmlose Wolken,
überwiegend sonnig.

Ziemlich freundlich,
zeitweise sonnig.

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

MOOS (fm). Knapp 200 Passei-
rer und Freunde des Tales (ei-
nige im Bild) ließen sich jüngst
die Talpremiere des Dokumen-
tarfilms „Timmelsjoch – Wenn
Grenzen verbinden“ in Raben-
stein nicht entgehen. 5 Jahr-
zehnte nach der Freigabe der
Timmelsjochstraße auf Süd-
tiroler Seite für den grenzüber-
schreitenden Verkehr gibt der
gelungene Streifen des jungen
Regisseurs Philipp J. Pamer
Einblicke in die Bedeutung und
in die Geschichte dieser Ver-
bindung. Die Gemeinde Moos
hat das Filmprojekt mit etwa
100.000 Euro unterstützt. ©

Verbindendes Joch


